
 

 
 P.Müller-Egger                  Maiezyt 
d, d     (G-Dur)   (1 st. Jodel) 
 

Alle 3 Strophen: 
Halli, hallo, der Mai isch do! 
 

… Am grüene Gartehag blüeit 
scho der Flieder und jede junge 
Tag singt neui Lieder. Tue Härz 
und Auge-n-uf sperrangel wit, 
s’isch Maiezyt, s’isch Maiezyt  
s’isch schöni Maiezyt. 
 

E jede Struch und Baum steit 
voller Cherze; es chnospet mänge 
Traum i junge Härze; es rüeft vo 
jedem Zweig, us jedem jedem 
Schlag s’isch maietag, s’isch 
Maietag, s’isch wieder Maietag, 
s’isch  Maietag. 
 

Lo s’Glück nid einsam stoh i s’-
Nochbers Garte, süscht laufts der 
gwüss dervo und lot di warte. 
Gang mit ihm Arm in Arm und 
schön im Schritt im Schritt, s’isch 
Maiezyt, s’isch Maiezyt, s’isch 
gäng no Maiezyt, s’isch Maiezyt. 


